
Borsteler Chaussee 168/Ecke Moorweg. Das Restaurant “Zur Jägerschänke” (siehe auch Luft-
bild auf der Titelseite) brannte 1988 ab. Das Grundstück lag viele Jahre brach.

Foto: Archiv KV, ca. 1978

Anstelle des Restaurants “Zur Jägerschänke” und des ebenfalls brach liegenden Grundstücks
links daneben entstand 1995 das Hotel “entrée”. Foto: Archiv KV, 2000
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Altes Wohnhaus Bor-
steler Chaussee Nr.
168 mit dem kleinen
Anbau links dane-
ben, ohne Dach.
Anstelle der beiden
Häuser steht heute
das Hotel entrée (sie-
he Fotos auf der letz-
ten Seite). Foto:
Archiv KV, um 1929

Blick Richtung
Köppenstraße:
Das Haus links
im Bild erkennen
Sie auch auf der
Luftaufnahme
(Titelseite). Es
wurde vermut-
lich Mitte der
1980er Jahre
abgerissen. Foto:
Archiv KV, 1983

In dem kleinen dachlosen
Anbau (siehe Foto oben)
befanden sich ein Papier-
und ein Zigarrengeschäft.

Foto:
Archiv KV, um 1929



Blick Richtung Köppenstraße: Diese Aufnahme aus dem Jahr 1934 zeigt noch einen Teil des
alten Wohnhauses Borsteler Chaussee Nr. 168 (siehe Foto links oben). Das schmale Gebäude
rechts daneben (Hausrat) hat eine Lücke zwischen Nr. 168 und 162 und 160 geschlossen.

Blick Richtung Ecke Moorweg: Borsteler Chaussee Nr. 160 und 162. Wie auf dem Foto oben
sind auch hier noch die Lindenallee und die Schienen der Straßenbahn zu sehen.

Foto: Archiv KV, vor 1968


